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5 Rollen für 4 Frauen und 1 Mann 
 Bühnenbild 

 
 
 
 
Zum Inhalt: 

 
In der WG im Erdgeschoss geht alles seinen gewohnten Gang. Anna, Inga und Lilly sind 
ein eingespieltes Team: eine eher ruhig und besonnen, die andere fleißig und rastlos und 
die nächste kreativ und selbständig – die beste Kombination für eine harmonische, aber 
trotzdem interessante Wohngemeinschaft! 
Die drei jungen Frauen stehen mit beiden Beinen im Leben und fühlen sich in Ihrer 
Dreizimmerwohnung sichtlich wohl. Aber was wäre eine Frauen-WG schon ohne den 
netten und handwerklich geschickten Nachbarn, der mit Rohrzange, Rat und Rucola zur 
Stelle ist und den Nachbarinnen unter die Arme greift? 
Alles ist in bester Ordnung! 
Als nun aber die Hausverwaltung das Mietverhältnis wegen Eigenbedarf der Besitzerin 
kündigt, gerät die sonst so gut eingespielte WG unter Handlungszwang und ein guter 
Plan muss her! 
Es steht natürlich außer Frage, dass auch Olaf sein bestes gibt, um seine Wohnung und 
auch die der Mädels zu retten! 
Der Besichtigungstermin der Hausbesitzerin wird zur turbulenten Belastungsprobe und 
fördert so manche Kellerleiche der Bewohner zu Tage!  
Überraschende Wendungen und ein durch Stress ausgelöstes Backritual katapultieren 
die WG in eine Gefühlsachterbahn mit Muffins, die bereits aus allen Schränken quillen 
und einen - nicht nur verbalen -  Schlagabtausch! 
 
  

Info-Box 

Bestell-Nummer: 0733 

Komödie: 2 Akte 

Bühnenbilder: 1 

Spielzeit: 120 Min. 
Rollen: 5 

Frauen: 4 

Männer: 1 

Rollensatz: 6 Hefte 

Preis Rollensatz 105,00€ 

Aufführungsgebühr pro 

Aufführung: 10% der Einnahmen 
mindestens jedoch 85,00€ 

 

Wohngemeinschaft 

mit Potential 
 

Komödie in 2 Akten 
 

von  

Britta Haß 
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1.Akt 

 
1  Szene  

 
Inga sitzt hinter einem Stapel Lehrbücher in der WG-Küche am Tisch (Tischdecke) und tippt 
auf Ihrem Laptop. Daneben steht eine große Kanne Kaffee. 
Anna kommt von der Arbeit nach Hause, als Inga gerade sehr energisch auf ein und 
derselben Taste herumtippt. Es sind einige bunte Bekleidungsstücke über die Stühle und 
den Raum verteilt. 
 
Anna   
Hallo Inga. Versuchst du schon w ieder deinen Laptop zu zerstören? 
 
Inga 
Dieses blöde Mistding! Ständig hakt das ‚B’. 
 
Anna 
Dann kauf dir doch endlich mal einen neuen! 
 
Inga 
Wovon denn? Wenn ich noch mehr nebenbei jobbe, bekomme ich meinen Abschluss erst 
kurz vor der Rente. Normalerw eise tut er ja seinen Dienst auch noch, aber immer w enn es 
darauf ankommt, hakt er! 
 
Anna 
Stress? 
 
Inga 
Ich muss bis morgen Abend meine Hausarbeit über dynamische Absatzsteigerung durch den 
Einsatz von Substituten abgegeben haben. Und einen Aufschub kann ich vergessen, der 
Professor ist ein harter Hund. 
 
Anna 
Aber du bist doch sonst immer total pünktlich mit so w as. Der drückt bestimmt ein Auge zu! 
 
Inga 
Der nicht. Er nennt das „eine w ichtige Vorbereitung auf den Ernst des Lebens“ und sagt, 
dass er uns damit w as Gutes tut. Aber ich glaube, er ist einfach nur ein Sadist! 
 
Anna 
Und w arum ist es dieses Mal so knapp mit der Zeit? 
 
Inga 
Weil ich in der „Bohne“ ein paar Extra-Schichten übernommen habe, um die Reparatur 
meines Rollers zu bezahlen. 
 
Anna 
Du hast im Moment echt kein Glück mit technischen Geräten, w as? Wenn ich da nur an das 
Malheur mit der Mikrow elle denke… 
 
Inga 
Erinnere mich bloß nicht daran. Zum Glück hat Olaf das w ieder hinbekommen. Ich  
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hatte schon Angst, dass die Sicherung für das gesamte Haus hinüber ist oder die ganze 
Bude abfackelt. 
 
Anna 
Ja, Olaf ist ein Schatz! Aber deine rote Lieblingstupperschüssel musste dran glauben.  
 
Inga 
Ein geringer Verlust im Vergleich zu einem Hausbrand! So hat meine Mutter w enigstens 
w ieder einen Grund, zu einer Ihrer geliebten Tupperparties zu gehen! Und die Gefahr, zu 
Weihnachten irgendw elche hässlichen Deko-Elche oder kratzende Rentier-Pullover zu 
bekommen, sinkt für mich damit rapide! 
 
Anna 
Tja, man muss immer das Positive sehen. Ach und falls es dir hilf t, w enn du die Miete ein 
bisschen früher bekommst, dann sag Bescheid. Mein Gehalt müsste heute überw iesen 
w orden sein. 
 
Inga 
Ein Hoch auf geregelte Arbeitsverhältnisse. Aber es geht schon. Die Extra-Schichten haben 
das Problem eingedämmt. Nur läuft mir die Zeit davon. Wenn du mir davon w as vorstrecken 
kannst, sag ich nicht nein! 
 
Anna 
Schön w är’s, aber ich muss auch gleich w ieder w eg! Dann störe ich dich auch nicht mehr! 
 
Inga 
Ach schon gut, trink lieber einen schnellen Kaffee mit mir! Ich brauche dringend eine Pause 
und mal ein bisschen Kontakt zu meinen Mitmenschen! Die 5 Minuten retten mich auch nicht 
mehr. (lacht) 
 
Anna 
Ich hab aber w irklich nicht viel Zeit! 
 
Inga 
Ich doch auch nicht! Ich spendiere dir auch einen von meinen Himbeer-Minze-Mascarpone 
Muffins. Meine neueste Kreation. 
 
Anna 
Na gut, da kann ich nicht w iderstehen. (schnappt sich eine Tasse Kaffee und bekommt Ihren 
Muffin. Sie beißt genüsslich hinein) 
 
Inga 
Ach Anna, manchmal bin ich mir w irklich nicht sicher, w as der ganze Kram soll. Dieses 
Studium ist nervig und trocken! Und w enn das geschafft ist, erw arten einen auch nur nervige 
und trockene Jobs! Ist es das w irklich w ert? 
 
Anna 
(kauend) Kommt halt immer drauf an, w as man w ill und w as man daraus macht! Es ist auf 
jeden Fall eine gute Grundlage. Etw as Solides! 
Inga 
Himmel, du klingst w ie meine Mutter! 
 
Anna 
Warte…(räuspert sich, macht sich gerade und imitiert Ingas shopping-begeisterte Mutter)  
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Inga-Kindchen, du könntest so viel Zeit sparen, w enn du den Schnippelf ix nutzen w ürdest, 
den ich im Teleshopping gesehen habe! Ich w ollte ihn dir ja schon letzte Woche bestellen, 
aber du w illst ja nicht! 
 
Inga 
(fällt in den übertriebenen Tonfall einer Teleshoppingverkäuferin) Und w enn du dich 
innerhalb der nächsten Stunde zum Kauf entscheidest, bekommst du auch noch den 
Melonen-Schneideaufsatz und die Gew ürzdosen Wum&Wendelin im niedlichen Retro-
Design GRATIS dazu!  
Der einzigartige Schnippelf ix, ein Meloni-Kaputti-Aufsatz und die hinreißenden 
Wum&Wendelin-Dosen mit Kussgeräusch beim Öffnen! Das alles zusammen für NUR 
199,99!  
Ruf jetzt an! 
 
Anna 
(steigt mit in die übertriebene Teleshopping Vorstellung ein) Inga, ist das w irklich w ahr? Das 
alles zusammen bekommen w ir für nur 199,99? Auch diese entzückenden, luftdichten 
Knutschdosen? 
 
Inga 
In der Tat, liebe Anna! Ich kann es selbst kaum glauben! Lass uns jetzt schnell anrufen und 
Wum&Wendelin kommen innerhalb der nächsten 24 Stunden direkt zu uns nach Hause!  
 
Anna 
(gespielt begeistert) Schon morgen? Nicht erst Samstag in 8 Tagen? 
 
Inga 
Ja, schon morgen! Der sensationelle Schnippelf ix und das Meloni-Kaputti-Set ersparen dir 
die lästige Küchenarbeit, w ährend  dir das Kussgeräusch der Gew ürzdosen ein Lächeln auf 
die Lippen zaubert. 
 
Anna 
Das ist ja unfassbar! 
 
Inga 
Und damit sich das hinreißende Kussgeräusch nicht schon bald in ein peinliches 
Pupsgeräusch verw andelt, bekommst du für nur 29,99 noch die Ersatzbatterien für die 
Gew ürzdosen gleich dazu! Wer da nicht zugreift ist selber schuld! Ruf jetzt an! 
 
Anna 
(lacht und spricht w ieder normal) Da haben w ir doch deine w ahre Bestimmung gefunden! 
 
Inga 
(lacht mit) Meine Mutter w äre begeistert und w ürde total durchdrehen! Sie w ürde  
ständig in der Sendung anrufen, um Ihre Freundinnen zu grüßen und um mir zu sagen, dass 
das Fernsehen w irklich 5 Kg auf die Hüften zaubert und dass mir rosa viel besser stehen 
w ürde! 
 
Anna 
Ja, so lieben w ir sie! 
 
Inga 
Allein schon w egen dem Spaß und der Genugtuung, die ihr w iderfahren würde, kommt das 
nicht in die Tüte! 
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Anna 
Na, da hast du doch Glück, dass du w as Solides studierst! (grinst)  
Aber mal im Ernst: du hast dich damals doch bew usst für BWL entschieden! Das ist jetzt 
bestimmt nur eine Phase, w eil du gerade mal w ieder total gestresst bist! 
 
Inga 
Ja, vielleicht hast du Recht. Hoffentlich! 
 
Anna 
Und w enn du danach doch nicht in die Wirtschaft w illst, kannst du immer noch Bäckerin 
w erden. Diese Muffins sind nämlich einfach fantastisch. 
 
Inga 
Schmecken sie dir? Die hab ich letzte Nacht gemacht, als ich von dem ganzen Kaffee nicht 
schlafen konnte und die Lütte von Jenny direkt über mir ständig gebrüllt hat. Sonst ist die 
Kleine ja ganz ruhig, aber sie zahnt w ohl gerade. Ich musste irgendw ie runterkommen und 
abschalten und da ist backen einfach das beste Mittel. 
 
Anna 
Einfach köstlich! Ich mag es, w enn du gestresst bist! (grinst) 
 
Inga 
Na, dann hat die Quälerei ja doch einen w irklichen Sinn! (grinst) Willst du noch einen? Noch 
sind w elche da! 
 
Anna 
Nein danke, lieber nicht. Ich muss ja noch los und ich w ill mir nicht den Appetit verderben.  
 
Inga 
Oh, du gehst noch Essen?  
 
Anna 
Ja. 
 
Inga 
Mit w em? 
 
Anna 
Niemand. 
 
Inga 
Das w ird bestimmt ein sehr unterhaltsamer Abend! (grinst) 
 
Anna 
(ausw eichend) Ach, nur eine Bekannte. Kennst du nicht. 
 
Inga 
Ja, klar! 
 
Anna 
Was denn? 
 
Inga 
Du schleichst dich schon seit einer ganzen Weile immer mal so w eg. Hast du etw a einen  
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Verehrer? (neugierig) 
 
Anna 
Ich doch nicht. (verlegen/ausw eichend) 
 
Inga 
Soso…dann ist er bestimmt hässlich w ie die Nacht, w enn du ihn uns nicht vorstellen magst! 
 
Anna 
Ist er nicht! 
 
Inga 
(triumphierend) Ha! Wusste ich es doch! Erw ischt! 
 
Anna 
Ich muss jetzt los! (grinst verlegen) Bew ahre die Muffins lieber für Lilly auf! Unser kreatives 
Genie braucht bestimmt ein bisschen Zucker, w enn sie nach Hause kommt! 
 
Inga 
Arbeitet sie immer noch an der Kampagne für diesen Strickladen? 
 
Anna 
Nein, damit ist sie durch! Sie hat jetzt ein neues Traumprojekt auf dem Schreibtisch: 
Ameisen-Fallen. 
 
Inga 
Im Ernst? Dafür gibt es einen so großen Markt, dass es sich lohnt, Werbung zu machen?  
 
Anna 
Wer w eiß das schon? Hauptsache, sie hat einen Auftrag an der Angel. Allerdings bin ich auf 
das Ergebnis gespannt! Wie w ill man so w as denn vermarkten? 
 
Inga 
Lilly macht das schon. Der fällt doch immer etw as ein! 
 
Anna 
Stimmt! Da kommen deine Muffins also genau richtig! 
 
Inga 
Wenn ihr das Projekt zu langw eilig ist, kann sie sich auch mal auf ein ganz anderes großes 
Projekt stürzen: Klamotten einsammeln!!! (Hebt ein paar bunte Kleidungsstücke auf und 
packt sie einzeln nach und nach auf einen Haufen in der Ecke, der von der Tür nicht zu 
sehen ist) Sie hat schon w ieder ihren halben Kleiderschrank auf Küche, Wohnzimmer und 
Bad verteilt! 
 
Anna 
Sie ist halt kreativ! Solche Leute sind ja meistens etw as unordentlich. 
 
Inga 
Ich glaube eher, dass sie ihre Kreativität ganz bew usst zur Dekoration dieser WG nutzt.  
 
Anna 
Du meinst, sie macht das absichtlich? (Auch Anna hebt ein paar Sachen auf und packt sie 
ebenfalls auf den Haufen) 
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Inga 
Nein, natürlich nicht…das passiert einfach irgendw ie…aber es ist w irklich ein Phänomen. 
 
Lilly 
Hallo Mädels! 
 
Inga 
Wenn man vom Teufel spricht… 
 
Lilly 
(kommt rein – verteilt ihre Jacke, Ihre Tasche und w as sie sonst noch dabei hat beim 
Erzählen ganz nebenbei in der Küche) 
Ihr w erdet nicht glauben, w as mir eben passiert ist! Den ganzen Weg von der U-Bahn gehe 
ich hinter einem total süßen Kerl her. Der hatte megatolle Haare, ganz w uschelig und eine 
total coole Jeans…und einen Hintern…ich sage euch Mädels, so einen knackigen Hintern 
habe ich lange nicht mehr gesehen! 
 
Inga 
Ein Wunder, dass du nicht gegen einen Laternenpfahl gerannt bist! 
 
Lilly 
Allerdings! Das grenzte schon an Verkehrsgefährdung! 
Ich also immer hinter ihm und genieße die Aussicht und da spuckt der plötzlich sein 
Kaugummi auf die Straße. 
 
 
Anna 
Igitt! Du bist aber nicht reingetreten oder? 
 
Lilly 
Nein natürlich nicht. 
 
Inga 
Und, hast du ihn angesprochen? 
 
Lilly 
Ich w ar kurz davor, aber dann latscht der voll auf eine Bananenschale und packt sich fast auf 
die Nase. (lacht) 
 
Anna 
Tja, schlechtes Karma! 
 
Lilly 
Ich musste mir so das Lachen verkneifen. Und als ich gerade die Flirtoffensive als edle 
Retterin starten w ill, da erkenne ich den Typ! 
 
Inga 
Wer w ar es denn? 
 
Lilly 
Unsere Briefträgerin! 
 
Inga  
(lacht) 
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Oh man Lilly, du musst es echt nötig haben! Gehen die Hormone mit dir durch? 
 
Anna 
(lacht mit) Zum Geburtstag bekommst du eine Brille! 
 
Lilly 
Was eine neue Frisur halt so ausmachen kann! Aber sie hat einen echt knackigen Po! Das 
muss man ihr lassen! 
 
Anna 
Fahrradfahren ist prima für die Pomuskeln. 
 
Lilly 
(Singt w ie in einem Werbespot) „Radel schnell – radel froh – Radeln macht ´nen tollen Po“. 
 
Inga 
Das ist aber anstrengend und langsam! Zumindest w enn ich es versuche. Da lobe ich mir 
doch meinen Roller! Damit komme ich überall durch, passe in jede Parklücke und bin 
verdammt schnell! 
 
Anna  
Tja, Übung macht den Meister. Da muss man schon ein bisschen trainieren, bis man so 
schnell in die Pedale treten kann! Unsere Briefträgerin hebt ja fast ab! 
 
Lilly 
(übertriebene Werbestimme)„Wollen Sie ganz hoch hinaus? Ganz nach oben? Ohne Stress? 
Dann w ird Lifti-Luftikus Sie begeistern! Lifti – der Treppenlif t für Faulpelze!“ 
 
Inga 
Bist du sicher, dass du nicht adoptiert w urdest? Ich glaube, ich muss mal ein ernstes Wort 
mit meiner Mutter w echseln! 
 
Anna 
Stimmt! (lacht) 
 
Lilly 
Hab ich w as verpasst?  
 
Inga 
Schon gut. Deine kreativen Aussetzer können manchmal w irklich erheiternd sein! 
 
Lilly 
Ich versuche nur meinen Beitrag zur guten Stimmung dieser WG zu leisten! Auftrag erfüllt! 
Danksagungen bitte schriftlich! 
 
Inga 
Was hältst du davon, endlich mal w ieder deinen Beitrag zur Ordnung in dieser WG zu 
leisten. 
 
Lilly 
(gespielt erschüttert) Ist das der Dank für den unermüdlichen Einsatz meiner grauen Zellen? 
 
Anna 
Wie w äre es zur Abw echslung mal mit dem Einsatz deiner Hände in Verbindung mit dem  
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Wäschekorb? 
 
Lilly 
Ach Mädels, echt jetzt? Wir haben alle Feierabend! Und außerdem sieht es hier doch super 
aus. 
 
Inga und Anna holen den Haufen bunter Klamotten hervor und lassen ihn vor Lillys Füße 
fallen. 
 
Anna 
Wir haben schon mal angefangen! Als Dank für deine Werbesprüche sozusagen!  
 
Inga 
Wir sind ja schließlich deine Lieblingsmitbew ohnerinnen! Danksagungen bitte schriftlich! 
 
Lilly 
(Kniet sich vor den Haufen Klamotten und w ühlt w ild darin rum. Aufgeregt) 
Oh nein…nein! Echt jetzt??? 
 
Inga 
Mach dir keine Sorgen, du hast noch genug im Badezimmer und auf dem Flur verteilt. Da 
kannst du dich richtig austoben. 
 
Lilly 
Aber jetzt ist ja alles total durcheinander! Das bekomme ich doch nie w ieder auf die Reihe! 
 
Anna 
Häh? 
 
Lilly 
(w ühlend) Ich habe ein ganz ausgeklügeltes System! 
 
Anna 
Was für ein System? 
 
Lilly 
(w eiter w ühlend) Es beinhaltet Sortierungsmerkmale nach Farbkombinationen, Arbeits- oder 
Freizeitklamotten, Tragefrequenz, Wetterprognosen, Biorhythmus und dementsprechende 
Stimmungsfaktoren. 
 
Inga 
Ist das dein Ernst? 
 
Lilly 
(Überzeugend) Dieses praktische System verhindert zuverlässig all die Stresssituationen, in 
denen mal w ieder genau das Teil dreckig oder noch nass vom Waschen ist, dass man in 
exakt dem Moment braucht. Außerdem reduziert es den Wasserverbrauch durch 
Vermeidung unnötiger Waschgänge für noch tragbare Kleidungsstücke. Und ganz nebenbei 
erhöht es den Wohlfühlfaktor im Wohnobjekt und maximiert den Platz im Kleiderschrank für 
Neuanschaffungen, die zielsicher unsere Wirtschaft stützen! 
 
Anna 
(Fasziniert) Das klingt nach einem tollen System! 
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Lilly 
Sag ich doch! Ökonomisch und ökologisch äußerst w ertvoll! 
 
Inga 
(grinst) Du verkaufst auch Eisschränke an Eskimos! 
 
Lilly 
Gelernt ist gelernt! (Hebt den Wäscheberg auf ihre Arme) Aber hier ist jede Hoffnung 
verloren, das bekomme ich nie w ieder auseinander sortiert! (spricht mit Ihren Klamotten) Tut 
mir leid ihr Lieben, jetzt müsst ihr w ohl w irklich alle in den sauren Apfel beißen…Wie? Was 
sagt ihr? Ja, ich w eiß dass euch immer schw indelig w ird…Nein, nicht w einen! Bitte nicht 
w einen! 
(Im Abgehen mit dem Wäscheberg im Arm dreht sie sich zu den anderen um. Vorw urfsvoll.) 
Na prima, das habt ihr ja mal w ieder toll hinbekommen…(ab) 
 
Anna 
Oh man! Sie kann einem echt ein schlechtes Gew issen machen. 
 
Inga 
Genie und Wahnsinn liegen leider dicht beieinander! 
 
 
     BLACK 

 
2. Szene 

 
Die Küche ist leer. Anna ist zu Ihrer Verabredung gegangen. Ingas Lehrbücher und Laptop 
sind w eg. 
Olaf und Lilly kommen rein. Lilly hat einen w asserbespritzten Pullover an und einen Eimer 
und Feudel dabei. Olaf trägt einen Werkzeugkasten. 
 
Lilly 
Oh Olaf, w as w ürden w ir bloß ohne dich tun? 
 
Olaf 
Ach, das w ar doch keine große Sache! 
 
Lilly  
Ich hatte schon Angst, dass das eine große Überschw emmung gibt. Die Waschmaschine hat 
neulich schon mal gesponnen, aber dieser Wasserschwall kam überraschend. 
 
Olaf 
Ich hatte schon so ein Gefühl, dass es ein feuchter Abend w ird. Aber in dieser Form hatte ich 
es nicht erw artet. 
 
Lilly 
(scherzhaft anzüglich) Olaf, du bist ja ein ganz Schlimmer! 
 
Olaf 
(zitiert) Geht die Sonne feurig auf, folgen Wind und Regen drauf! 
 
Lilly 
Was? 
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Olaf 
Na, bei dem Sonnenaufgang heute Morgen w ar es nur eine Frage der Zeit, bis der Regen 
kommt! Euer Waschmaschinenschlauch hat zw ar eher Wasser von unten gebracht, aber auf 
die Bauernregeln ist Verlass! 
 
Lilly 
Na, w orauf denn sonst? (grinst) Möchtest du einen Kaffee? 
 
Olaf 
Da sag ich nicht nein! Ich bringe euch nachher noch etw as Salat rüber und ein paar ganz 
frisch geerntete Tomaten! 
 
Lilly 
Du bist ein Schatz! An dir ist w irklich ein Landw irt verloren gegangen!  
 
Olaf 
Ich w eiß doch, w ie gern ihr Mädels den frischen Salat esst. Und ich komme allein gegen so 
viel frisches Zeug gar nicht an. Manchmal ist einfach alles auf einmal erntefällig! Ich hab 
auch noch ein paar Nelken, Margeriten und Lilien für Euch, w enn ihr w ollt! 
 
Lilly 
Na klar! Du hast echt den grünen Daumen! Bei uns geht jede Zimmerpflanze nach zw ei 
Wochen ein. Neulich hat eine Primel mal einen knappen Monat überlebt! Aber zum Schluss 
hat man das traurige Elend angesehen und geglaubt, man könne ihr Flehen nach Sterbehilfe 
hören! 
 
Olaf 
Und w o ist sie jetzt? 
 
Lilly 
Sie f iel einfach von der Fensterbank! 
 
Olaf 
Selbstmord? 
 
Lilly 
Jede Wette! 
 
Olaf 
Nächstes Mal sagt ihr mir einfach Bescheid, dann bekommt sie ihr Gnadenbrot bei mir 
drüben! 
 
Lilly 
Abgemacht! Es ist w irklich ein Traum, w as du aus dem kümmerlichen Stück Rasen vor 
deiner Terrasse gemacht hast. 
 
Olaf 
So kann ich w enigstens w as Produktives tun! 
 
Lilly 
Macht dein Rücken das denn mit? 
 
Olaf 
(w enn Olaf von seiner Situation erzählt, tut er dies mit Humor und Selbstironie!)  
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Das ist einer der großen Vorteile, w enn es nur ein Hobby ist: Du kannst Pause machen, 
w enn es nicht mehr geht.  
 
Lilly 
Nicht mehr deinen großen Brummi fahren zu können macht dir ganz schön zu schaffen, 
w as? 
 
Olaf 
Naja, ich kann es halt nicht ändern. Der Arzt sagt, die Bandscheiben sind der Belastung nicht 
mehr gew achsen. 
 
Lilly 
Aber das w ird doch w ieder, oder? 
 
Olaf 
Lange Strecken und langes Sitzen kann ich abschreiben! Sogar am Schreibtisch! (lacht) 
Aber w er w ill auch schon den ganzen Tag am Schreibtisch sitzen? Ich habe in letzter Zeit 
ganz viel Reha gemacht und versucht es mit Sport und alledem w ieder hinzubekommen. Da 
muss man jetzt Geduld haben! Vielleicht kann eine Operation helfen, aber dafür ist es noch 
zu früh. 
 
Lilly 
Und w ie geht es jetzt mit Dir w eiter? Machst du dein Hobby zum Beruf und verkaufst deine 
Tomaten auf dem Wochenmarkt? 
 
Olaf 
Das w äre mir gar nicht so unlieb! Ich w ollte früher Gärtner w erden oder Landschaftsbauer. 
Ich hatte schon immer einen Draht zu Natur! 
 
Lilly 
Das merkt man!  
 
Olaf 
Aber das Arbeitsamt schult mich und meine Bandscheiben natürlich nicht auf einen Beruf 
um, der mit körperlicher Belastung verbunden ist. 
 
Lilly 
Was haben die denn mit dir vor? 
 
Olaf 
Das w issen die selber nicht! Ich laufe seit Monaten von einem Zimmer zum anderen und 
jeder zuckt nur die Achseln! Entw eder haben Sie die Unterlagen verlegt oder sie streiten sich 
darum, w er zuständig ist. Zumindest sind dadurch immer w ieder viele verschiedene Beamte 
beschäftigt. Sitzen, tippen, Achselzucken. Nur leider komme ich dadurch nicht so recht 
w eiter! Man muss es mit Humor nehmen, dann hat das ganze Hin und Her w irklich schon 
w as Komisches! 
 
Lilly 
Es lebe die Bürokratie! In der Werbung gerät man auch mal in eine Sackgasse, aber es ist 
immer alles in Bew egung! Es w ird angepackt, w ieder w eggeschmissen und noch mal 
angepackt! Da geht es immer hektisch zu! 
 
Olaf 
Kennst du den schon? Treffen sich zw ei Beamte auf dem Flur! Sagt der eine: Hey, kannst  
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w ohl auch nicht schlafen! 
 
Lilly 
(lacht) Den hat mein Vater mir immer erzählt! Der w ar beim Finanzamt und konnte 
w enigstens über sich selber lachen! 
 
Olaf 
Wenn die alle ein bisschen mehr Enthusiasmus und Humor hätten, w ürde es vielleicht 
besser laufen! 
 
 
Lilly 
Stell dir mal vor, du kommst in so ein Amtszimmer und der Beamte begrüßt dich und erzählt 
dir erstmal einen Witz! Das w äre doch mal ein guter Einstieg! 
 
Olaf 
Beamtenw itze gibt es ja genug! 
 
Lilly 
Frag dich mal w arum! 
 
Olaf 
Der letzte hat mich neulich in ein Praktikum beim Kindergarten gesteckt, um w enigstens mal 
irgendw as in meine Akte schreiben zu können. Wenn die Lütten nicht auf dir rumturnen 
können, macht das jedoch nur begrenzt Sinn! Aber das hat mir schon Spaß gemacht mit den 
Lütten! 
 
Lilly  
Das kann ich mir vorstellen!  
 
Olaf 
Die Zw erge fanden das ganz lustig, dass ich bei jedem Anschwung geben beim Schaukeln 
einen kleinen Schmerzensfluch von mir gegeben habe! Einmal bin ich den ganzen 
Nachmittag nur gebeugt durch die Kita geschlurft! Die Kinder fanden es urkomisch! Leider 
fand die Leiterin das mit dem Fluchen nicht so passend! Ich hab das aber w irklich nicht mit 
Absicht gemacht!  
 
Lilly 
Da haben die Kleinen doch mal richtig w as gelernt! 
 
Olaf 
Oh ja! (lacht) Und ich habe bei einem anderen Praktikum als Kellner gelernt, dass ich ein 
ganz schöner Tollpatsch bin, w enn es ums Geschirrbalancieren geht! Das hat vielleicht 
gescheppert! Aber ich hab es w irklich versucht! Kam halt w ieder der Rücken dazw ischen! 
 
Lilly 
Na, das hätten die doch vorher w issen können oder? 
 
Olaf 
Ich hab es ja auch vorher angemerkt! Aber das stand w ahrscheinlich als nächster Schritt im 
Handbuch für Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen! Egal, w ar ja auch irgendw ie lustig! Und man 
kam mal raus! War w enigstens nicht so langw eilig w ie das Bew erbungstraining! Das ist nur 
leider sinnlos, w enn Du gar nicht w eißt, ob und auf w elche Umschulung du dich bew erben 
darfst. 
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Lilly 
Aber du kannst dich doch bew erben, w orauf du w illst! 
 
Olaf 
Denkste! Da ich w ährend der Umschulung auf den Zuschuss des Amtes angew iesen bin, 
reden die da kräftig mit. Also zumindest dann, w enn sie nicht gerade mit den 
 Achseln zucken! 
 
Lilly 
Und w enn du jetzt einfach so einen Job f indest, für den du nicht umschulen musst? 
 
Olaf 
Wer stellt denn schon einen rückenkranken Brummifahrer ein, der nichts anderes gelernt 
hat? Bis jetzt hagelte es nur Absagen! Da hat leider auch das Bew erbungstraining herzlich 
w enig gebracht! 
 
Lilly 
Warum bist du denn damals Brummifahrer gew orden, w enn es Dich eigentlich in die Natur 
zieht? 
 
Olaf 
Tja, meine Ex w ar sehr überzeugend! Das w ar sie schon immer! Sie hat mich  damals mit 
allen Tricks um den Finger gew ickelt und mich sogar meiner damaligen Freundin 
ausgespannt!  
 
Lilly 
Kann ich verstehen! So einen Mann lässt man sich doch nicht entgehen! 
 
Olaf 
Ich w usste gar nicht, w ie mir geschieht! Und Ihr Vater hat dann auch gleich richtig Druck 
gemacht, dass er seine Tochter keinem dahergelaufenen Ökologiestudenten gibt, der keinen 
Cent auf der Naht hat. Als sie in seiner Firma dringend LKW-Fahrer suchten, ergab eins das 
andere. 
 
Lilly 
Da w arst du in der Zw ickmühle, w as? 
 
Olaf 
(grinst) Schlimmer! Ich w ar total verliebt! Zuerst w ar es ja auch nur ein Job nebenbei, aber 
das Geld w ar halt immer knapp. Plötzlich sprach sie vom Heiraten und Kinderkriegen und ich 
w ar schon viel zu tief drin und hatte das Studium w egen der vielen Touren auch schon 
ziemlich schleifen lassen! 
 
Lilly 
Tja, so eine Hochzeit ist teuer! 
 
Olaf  
Der Geschmack meiner Frau auch! Aber Liebe macht w ohl w irklich blind! Meine Freundin 
davor w ar ganz anders. 
 
Lilly 
Und du hast den Absprung zurück zum Studium nie geschafft? 
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Olaf 
Im Gegenteil! Da das Geld ja nie reichte hab ich mich dann zu den internationalen Routen 
überreden lassen! 
 
Lilly 
Dann w arst du also noch mehr unterw egs? 
 
Olaf 
Klar! Mit der Fähre rüber nach England und w eiter nach Schottland hoch. Oder auch bis 
Griechenland und regelmäßig in die Türkei! Da bin ich ganz schön rumgekommen und hab ja 
auch w as von der Welt gesehen. Das w ar schon eine aufregende Zeit! Andere Leute müssen 
viel Geld ausgeben, um so viel von der Welt und Land und Leuten kennenzulernen! 
 
Lilly  
Und deine Frau hat das Geld Zuhause w eiterhin zum Fenster rausgew orfen! 
 
Olaf 
Und w eil sie darin über die Jahre richtig viel Übung hatte, hat sie mich dann irgendw ann 
auch gleich mit rausgew orfen! Aber ich durfte zumindest die Tür benutzen! (lacht) 
 
Lilly 
Wie großzügig! 
 
Olaf 
Tja, als ich ihr und dem Zahlendreher aus der Buchhaltung auf die Schliche gekommen bin, 
w ar das ihre Antw ort!  
 
Lilly 
Das ist nicht dein ernst! Das hab ich nicht gew usst! 
 
Olaf 
Ist ja auch nix, w omit man gern angibt! Sie hätte am liebsten noch Unterhalt aus mir 
rausgequetscht, w eil ich sie ja durch meinen zeitaufw endigen Job egoistischerw eise 
jahrelang vernachlässigt habe und ICH unsere Ehe zerstört habe! Aber das blieb mir zum 
Glück erspart! 
 
Lilly 
Ach Olaf, das ist doch alles nicht fair! Diese olle Gew itterziege soll mir bloß nicht unter die 
Augen kommen! 
 
Olaf 
Sie w ird schon irgendw ann ihre Quittung bekommen! Ich hab das abgehakt! Ich hab den 
kleinen Garten, der mich auf Trab hält. Außerdem habe ich das Glück, meine Miete durch die 
Hausmeistertätigkeiten ein bisschen drücken zu können. Und dann habe ich noch drei 
zauberhafte Nachbarinnen, die einen immer freundlich anlächeln und immer einen guten 
Kaffee parat haben! Ich f inde, ich habe es ganz schön gut getroffen! 
 
Lilly 
(lacht und drückt ihn) Du kannst hier so oft Kaffee trinken, w ie du w illst! 
 
Olaf 
Ich hab dir schon viel zu viel Zeit gestohlen. Ich decke noch schnell die Tomaten ab, bevor 
der echte Schauer doch noch kommt. 
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Anna 
(kommt rein – etw as geknickt) 
Hallo ihr Zw ei! 
 
Olaf 
Hallo Anna, ich w ollte gerade rüber gehen und euch ein kleines Erntepaket 
zusammenstellen! 
 
Anna 
Frischer Salat? Das w äre toll! Ich verhungere! 
 
Lilly 
Warst du nicht zum Essen verabredet? 
 
Anna 
Ja, schon! Aber…uns ist w as dazw ischen gekommen! 
 
Lilly 
(fragt anzüglich) Dazw ischen gekommen? 
 
Anna 
Na, es kann einem doch mal w as dazw ischen kommen. 
 
Lilly 
(grinst) Dafür bist du aber früh w ieder zurück. 
 
Anna 
Was du w ieder denkst. 
 
Olaf 
Bei Frauengesprächen w ill ich nicht stören! Ich lege euch die Sachen gleich einfach vor die 
Tür. (Geht zur Tür und ab) 
 
Anna 
(ruft hinterher) Du störst nicht! Du kannst einfach reinkommen! Die Tür ist doch meistens nur 
angelehnt!  
 
Lilly 
Du brauchst gar nicht vom Thema ablenken! (grinst) Inga hat vorhin erw ähnt, dass du eine 
Verabredung hast! Ich zähle nur zw ei und zw ei zusammen! 
 
Anna 
Jetzt fängst du auch noch an! Er muss morgen früh raus! 
 
Lilly 
Ach Süße, lass dich doch nicht ärgern. Aber vor allem: lass dich nicht verarschen! 
 
Anna 
Was denn? Es ist gar nichts los! Alles ist gut! 
 
Lilly 
Entschuldige, ich w ollte dich nicht aufziehen! Wenn du dir w as von der Seele reden w illst, bin 
ich immer da! 
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Anna 
Es gibt aber nichts zu reden. 
 
Lilly 
Du bist in letzter Zeit so w echselhaft! Mal total überschw änglich und mal ganz versunken. 
Mal w illst du die ganze Welt umarmen und manchmal bist du so w eit in dein kleines 
Schneckenhaus gekrochen, dass man gar nichts von dir mitbekommt! 
 
Anna 
Ich komme schon klar. 
 
Lilly 
Na gut. Sag mir aber Bescheid w enn ich jemanden für dich verhauen soll. „Will dein Kerl 
nicht artig sein? Sag’s Lilly, die haut ihm eine rein!“ 
 
Anna 
Du bist süß!  
 
Lilly 
Ja, ich bin schon ziemlich nett! Zumindest, w enn ich jemanden mag!  
Sag mal, hast du die Post gesehen? Oder ist heut nichts für uns dabei gew esen? 
 
Anna 
DU hast doch den guten Draht zu unserer Briefträgerin! (grinst) 
 
Lilly 
Sehr w itzig!  
 
Anna 
Wartest du denn auf etw as Dringendes? 
 
Lilly  
Nur auf meine heißgeliebte „Glamour“! Die aktuelle Apotheken Rundschau hab ich mir vorhin 
schon geholt! 
 
Anna 
Eine w irklich merkw ürdige Kombination! 
 
Lilly 
Wenn du genervt oder gestresst bist gibt es nichts besseres, als dir den Klatsch und Tratsch 
der High Society reinzuziehen. Bling-Bling und Designerroben! Und w enn du dann so richtig 
den Luxus aufgesogen hast, kannst du dich bei den Werbesprüchen für Ginko-Extrakt und 
Hühneraugenpflaster w ieder ins w ahre Leben zurückholen lassen. 
 
Anna 
Und das hilf t?  
 
Lilly 
Du glaubst gar nicht, w ie befriedigend es ist sich vorzustellen, w elche armen Teufel diese 
traurig-platten Werbesprüche produzieren mussten! Und sofort erscheint einem das eigene 
Los der Selbständigkeit w ieder viel rosiger!  
 
Anna 
Du hast manchmal ganz schön Stress, w as? 
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Lilly 
Früher hatte ich eine Tyrannin als Chefin, an der man sich die Zähne ausgebissen hat! 
Dagegen ist der Druck als Selbständige ein echter Segen! Das muss man sich nur ab und zu 
mal w ieder vor Augen führen und schon schw ebe ich w ie auf Wolken! 
Ich gehe gleich noch mit ein paar ehemaligen Kolleginnen einen trinken! Das hilf t auch ganz 
hervorragend, um sich diesen Luxus ins Gedächtnis zurückzurufen! 
 
Anna 
Na dann viel Spaß!  
 
Olaf kommt mit einem Arm voll Salat herein. 
 
Lilly 
(zu Anna) Danke! (läuft beim Gehen fast in Olaf rein, neckt ihn) Na na, nicht so stürmisch 
junger Mann! So viel junges Gemüse kannst Du doch gar nicht verkraften! 
 
Olaf 
Darum teile ich ja auch mit euch! 
 
Lilly 
Ich brauche heute w as Gehaltvolleres! Tschüß ihr Lieben! 
 
Olaf und Anna 
Tschüß. 
 
Olaf 
Lilly erinnert mich immer an einen bunten, f latternden Vogel! 
 
Anna 
Stimmt! Ich hoffe, sie hat einen schönen Abend! 
 
Olaf 
Apropos schöner Abend: Hier kommt dein Grünzeug! 
 
Anna 
Super, da kann ich ja gleich loslegen! Frischer geht es ja gar nicht, w as? 
 
Olaf 
Dafür müsstest du ihn dir schon direkt aus meinem Beet knabbern. 
 
Anna 
Ach, da ziehe ich es dann doch vor, vorher noch den Sand abzuw aschen und ein bisschen 
Dressing darauf zu verteilen! (lacht) 
 
Olaf 
Willst du bei den Blumen vielleicht selber mal gucken, w as euch gefällt? Ihr Frauen habt da 
ja doch ein anderes Händchen für! Und bist du nicht auch allergisch auf irgendw as? 
 
Anna 
Ich nicht, aber Inga! Ich glaube, es sind Gräser und Lilien, aber w ir w erden schon w as 
Schönes f inden! Lass uns rübergehen, solange es noch hell ist! Der Salat muss eben 
w arten! Auf geht’s! (beide ab) 
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BLACK 
3. Szene 

 
Der nächste Morgen. Anna und Lilly sitzen am Frühstückstisch. Anna ist fertig angezogen, 
Lilly sitzt im bunten Pyjama oder anderen Schlafklamotten mit zerzausten Haaren am Tisch. 
Auf dem leeren Stuhl liegen die Post und Lillys Zeitschrift. 
 
Lilly 
Ein Hoch auf meinen Opa! 
 
Anna 
Wie kommst du denn jetzt darauf? 
 
Lilly 
Mein Opa hat immer gesagt: Trinkst du gerne ein Glas Wein, schenk ins nächste Wasser 
ein! Horch und sei ein braves Mädel, dann hast du morgens keinen Schädel! 
 
Anna 
Ein guter Tipp! Dann hast du das Reimen also von Deinem Opa? 
 
Lilly 
Wahrscheinlich. Der konnte das aber nur, w enn er einen kleinen Schw ips hatte! 
 
Anna 
Zum Glück kannst du das auch nüchtern! 
 
Lilly 
Wer w eiß!? (lacht) Oh man, ich habe zw ar keinen Schädel, aber ich bin noch ziemlich müde 
und habe einen Bärenhunger! 
 
Anna 
Hier sind ein paar von Ingas fantastischen Rosinenbrötchen. 
 
Lilly 
Ja, backen kann sie. Du musst unbedingt die Briochezöpfchen probieren, die sie in diesem 
Tupper-Dingsbums Brotw achtmeister lagert. Wo ist sie denn überhaupt? 
 
Anna 
Inga hat gestern noch lange in der Unibibliothek gesessen und hat dann in ihrem Zimmer 
w eitergearbeitet.  
 
Lilly 
Ich w ar mit den Mädels bis drei Uhr morgens im Maxi’s und hab in der Happy Hour ein paar 
leckere Cocktails geschlürft. Ich sitze doch schließlich auch frisch und munter am 
Frühstückstisch! 
 
Anna 
Frisch und munter…ja klar! (guckt skeptisch an ihr runter) 
 
Lilly 
Was denn? Gibt es jetzt schon eine Frühstückskleiderordnung? Ich fühle mich so eben am 
w ohlsten! Und w enn eine Mahlzeit einen Wohlfühlfaktor haben sollte, dann doch w ohl das 
Frühstück! Ich bin zumindest anw esend! 
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Anna 
Als du reingew ankt bist, hat bei Ihr noch das Licht gebrannt! Würde mich nicht w undern, 
w enn sie die ganze Nacht vor dem Laptop verbracht hat. 
 
Lilly 
Na gut, genehmigt. Außerdem können w ir uns so noch ein Stückchen Brioche stibitzen! 
 
Anna 
Ich hab noch w as, w as dich glücklich machen w ird! Deine Zeitschrift kam heute mit der Post. 
 
Lilly 
Juhu! Dann ist das Wochenende ja gerettet! 
 
Anna 
Du bist echt schräg. 
 
Lilly 
Normal ist ja auch langw eilig. 
 
Anna 
Dankeschön. 
 
Lilly 
Bitteschön. War sonst noch w as dabei? 
 
Anna 
Nur normale Werbung und ein Brief für Inga. 
 
Lilly 
Hoffentlich keine Rechnung! Die Arme macht sich immer gleich einen Kopf und schiebt dann 
w ieder Extraschichten. 
 
Anna 
Tja, w as w ill man machen? Bei mir sieht es auch nicht so üppig aus. Es kommt zw ar 
regelmäßig das Gehalt aufs Konto, aber von dem mickrigen Sekretärinnengehalt kann ich 
auch keine großen Sprünge machen. 
 
Lilly 
Na, frag mich mal. Ich w ürde Inga gern ein bisschen mehr zur Miete zuschießen, aber am 
Ende des Monats bin ich immer blank. 
 
Anna 
In der Werbung ist doch immer so viel Geld im Spiel. Die Firmen bezahlen doch Millionen für 
Ihre Kampagnen. 
 
Lilly 
(lacht) Aber nur bei den w irklich großen Agenturen. Meine kleine Agentur spielt in der Liga 
nicht mit. 
 
Anna 
Gibt es von den Firmen nicht Bonuszahlungen für die Projekte? 
 
Lilly 
Ab und zu schon! Wenn es ein etw as größerer Etat ist und die Kampagne einschlägt, dann  
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kann man Glück haben und bekommt ein paar Brotkrumen ab. 
 
Anna 
Immerhin. 
 
Lilly 
Du kannst mir glauben, dass bei Ameisenfallen und Deodorant-Einlegesohlen so w as nicht 
drin ist. Wenn du Glück hast, bekommst du ein kleines Dankeschön-Paket mit Gratisproben. 
 
Anna 
Nach Deinem letzten Weihnachtsgeschenk dachte ich ein halbes Jahr lang, dass ich 
Schw eißfüße hätte. 
 
Lilly 
Ups, sorry! Aber das ist das beste Beispiel! Der erhoffte Bonus entpuppte sich als 50 Paar 
Deo-Sohlen. Was anderes w ar zu Weihnachten dann einfach nicht drin. 
 
Anna 
Schon gut! Ich vergesse oft, dass du auch auf schmalem Fuß lebst. Dein Kleiderschrank 
quillt schließlich über! 
 
Lilly 
Das ist das Resultat aus Individualitätsdrang und typischem Mädchen-Kaufrausch-Gen! Aber 
das meiste ist aus dem süßen Second Hand Laden in der Weidestrasse. 
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